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 schätzen und setzen
daher voll auf ein
partnerschaftliches und
faires Miteinander - wie
im Fußball!
 
Gute Gesundheit!
 
Ist für Spieler die
entscheidende Basis für
eine erfolgreiche Zeit
des Vereins, der
Mannschaft und  
natürlich der persönlichen Karriere. Wir
möchten, dass die Kunden der BKK Linde
lange gesund bleiben können und  bieten
viele Präventionsangebote an.
Wir sind aber auch für sie da, wenn es
gesundheitlich mal nicht so gut läuft und
stehen mit einer hochwertigen Versorgung
zur Seite.

       IN EIGENER SACHE
 

Liebe Fußballfans,
 
wir, die BKK Linde, durften in der
laufenden Saison schon einige Spiele
als Hauptsponsor des TSV SCHOTT
begleiten. Vielleicht fragen Sie sich: Ein
Krankenversicherer und ein
Fußballverein, wie passt das
zusammen und wo sind die
Schnittstellen?
 
Wir finden, da gibt es ganz viele
Gemeinsamkeiten und Werte, die uns
verbinden.
 
Fairness!
Das steht  beim Fußball  ganz oben auf
der Liste. Und wir sehen das im
Umgang mit unseren Kunden
genauso. Versicherte der BKK Linde
vertrauen uns ihr wichtigstes Gut an,
ihre Gesundheit.  Das wissen wir zu  
.

Teamgeist! 1 plus 1 = mehr als 2!
 
Das ist sicher kein Rechenfehler sondern
macht deutlich, dass man zusammen viel
mehr erreichen kann, als alleine.
Einzelkämpfer sind beim Fußball nicht
gefragt. Nur in der Mannschaft kommt man
zum Sieg und zum Erfolg. So ist das auch
bei uns. In einer Solidargemeinschaft wie
der BKK Linde, sind alle für alle da. Das
gibt ein gutes Gefühl und macht stark. Auch
hier wieder: wie im Fußball.
 
Innovation:
 
Wie hat schon Jürgen Klopp gesagt? "Die
Nationalmannschaft von vor 30 Jahren
würde auf internationaler Ebene heute
keinen Sieg mehr einfahren." Und warum?
Weil sich Strategien, Technik und
Ansprüche gewandelt haben.
 

Das merken wir als Krankenversicherer
auch. Menschen wollen mobil sein, flexibel
und unabhängig von starren Zeiten und
Angeboten. Wir machen das möglich!
Unser mobiles Minibüro, die Service App,
ist schon wegen des hohen
Innovationsgrads ausgezeichnet worden.
Schauen Sie doch mal rein: www.bkk-
linde.de/service-app
 
 
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer –
ich wünsche Ihnen und den Spielern
unserer Mannschaft ein interessantes und
erfolgreiches Spiel am heutigen Tag mit
tollen Toren und null Verletzungen.
                                            Peter Raab
                                     Vorstand BKK Linde

         
"Zusammen kann man viel mehr erreichen als alleine. Einzelkämpfer sind beim

Fußball nicht gefragt. Nur in der Mannschaft kommt man zum Erfolg."

 3

https://www.bkk-linde.de/leistungen-service/servicetools/bkk-linde-service-app.html


 
 

 

 Im Hinspiel in Haiger
erlebten wir bei
strömendem Regen ein
Wechselbad der
Gefühle. In der
Anfangsphase hatten
wir enormes Glück,
nicht schon frühzeitig in
Rückstand zu geraten.
Nach unserer
schmeichelhaften
Führung durch Necmi
Gür wiederum hatten wir
2-3 weitere sehr gute Gelegenheiten, um
die Partie zu unseren Gunsten zu
entscheiden.
 
Doch leider gelang uns das nicht und die
Steinbacher erdrückten uns in der
Schlussviertelstunde mit ihrer Lufthoheit,
sodass wir mit einer deprimierenden
Packung nach Hause fahren mussten.

       KABINENPREDIGT
 

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,
 
zu unserem heutigen Heimspiel in der
Regionalliga Südwest gegen den TSV
Steinbach darf ich Sie herzlich
begrüßen. Ein besonderer
Willkommensgruß geht an die
Gastmannschaft um Trainer Matthias
Mink und alle mitgereisten Fans aus
Steinbach sowie an das
Schiedsrichtergespann der heutigen
Begegnung.
 
Nach einer aufregenden Hinrunde, der
ersten der Vereinsgeschichte des TSV
SCHOTT Mainz im Herrenbereich in der
Regionalliga Südwest, treffen wir heute
im letzten Heimspiel des Jahres 2017
auf eine physisch enorm starke
Mannschaft aus Hessen.

Das soll uns heute nicht mehr passieren.
Wir wissen, dass wir im Laufe der
Hinrunde eine extrem positive Entwicklung
genommen haben und vor allem auch zu
Hause deutlich stabiler und kompakter
auftreten als zu Beginn der Runde.
 
Vor allem in den beiden Heimauftritten
gegen den VfB Stuttgart II und die
chinesische U20-Auswahl hinterließen wir
sehr sehenswerte Auftritte. Gerade an die
fleißige Arbeit gegen den Ball wollen und
müssen wir auch heute anknüpfen, um
gegen Steinbach realistische Aussichten
auf Punkte zu haben. Apropos Fleiß: Der
letzte Heimauftritt 2017 auf der Mombacher
Bezirkssportanlage bietet eine
hervorragende Gelegenheit, unseren vielen
ehrenamtlichen Unterstützern Danke zu
sagen.

        
"Wir wissen, dass wir im Laufe der Hinrunde eine extrem positive

Entwicklung genommen haben und vor allem auch zu Hause deutlich
stabiler und kompakter auftreten als zu Beginn der Runde. "
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Wir alle hätten nicht im Traum daran
gedacht, einen solch hohen
Zuschauerschnitt zu erreichen. Wir, die
Jungs und das Trainerteam, sehen das
auch ein klein wenig als Anerkennung
unserer tagtäglichen Bemühungen an,
die wir als reine Amateure betreiben, um
im Kampf mit all den Profiklubs in der
Regionalliga einigermaßen
konkurrenzfähig zu sein.
 
Ihnen allen wünsche ich eine
interessante Partie, eine besinnliche
Vorweihnachtszeit, ein tolles
Weihnachtsfest und einen fröhlichen
Wechsel in ein hoffentlich gesundes
Jahr 2018.
  

                                      Sascha Meeth
                                               (Cheftrainer)

Danke für die zahllosen Stunden, die
unsere heimlichen und stillen Stars im
Hintergrund opfern, um im Zwei-Wochen-
Rhythmus Heimspiele auf unserer Anlage
zu ermöglichen. An dieser Stelle möchte
ich keine einzelnen Namen aufzählen.
Diejenigen, die hiermit angesprochen
sein sollen, wissen hoffentlich, dass
genau sie mit diesem ausdrücklichen
Dankeschön gemeint sind.
 
Bleibt mir, mich abschließend auch bei all
unseren treuen Zuschauerinnen und
Zuschauern zu bedanken.



 
 

 

  

 

​UNTER DER LUPE

Eine neue Liga ist wie ein neues Leben
 
Erstmals in der Vereinsgeschichte spielt der TSV SCHOTT
Mainz in der Saison 2017/18 in der Regionalliga Südwest.
In der neuen Klasse ist alles größer, die Konkurrenzklubs
und Gegenspieler namhafter und vieles noch unbekannt.
Hier stellen wir regelmäßig interessante Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...
 
Torjäger (nach Spieltag 21):
1. Karl-Heinz Lappe (1. FSV Mainz 05) 15
    Patrick Schmidt (1. FC Saarbrücken) 15
3. Kevin Behrens (1. FC Saarbrücken) 14
4. Pascal Breier (VfB Stuttgart II) 12
    Marcel Carl (FC Astoria Walldorf) 12
TSV Steinbach: Cheftrainer und Kapitän verlängern
Nach Cheftrainer Matthias Mink hat auch Kapitän Nico Herzig seinen Vertrag bei unserem
heutigen Gegner TSV Steinbach über die laufende Saison hinaus verlängert. Der
Abwehrspieler unterschrieb einen neuen Kontrakt bis zum 30. Juni 2019. Nico Herzig ist
ehemaliger Bundesligaprofi und kam für Alemania Aachen und Arminia Bielefeld auf
insgesamt 46 Einsätze.
Martin Braun neuer Sportlicher Leiter bei den Kickers
Der ehemalige Bundesligaprofi Martin Braun ist neuer Sportlicher Leiter bei den 
Stuttgarter Kickers. Braun, gelernter Bankkaufmann, übernimmt den Posten mit sofortiger
Wirkung. Zuvor war er lange Jahre Sportlicher Leiter beim Oberligisten FC 08 Villingen.
Gelbe Karten:
Tim Grupp (FC Astoria Waldorf) 10
Marco Kofler (SV Elversberg) 9 
André Marx (TuS Koblenz) 9
Kevin Vidakovics (Eintracht Stadtallendorf) 9 
                                                                                                                               Silke Wernet
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 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Ripplinger, Janek 19 - 2 -/- 1 - - 2 3 1505 -
Just, Jan (21) 18 1 - -/- 2 - - - - 1620 -
Reichel, Niklas (22) 18 - - -/- 1 - - - 1 1575 -
Gür, Necmi (22) 18 2 1 1/1 3 - - 1 2 1522 1
Güclü, Arif (24) 18 6 - -/- - - - 4 4 1296 1
Schlosser, Nicklas (24) 17 - 1 -/- 2 - - - - 1530 -
Sinanov ic, Edis (21) 17 4 - -/- - - - 6 8 969 1
Simic, Nenad (34) 15 1 - -/- - 1 - 2 1 1229 -
Soultani, Ilias (21) 15 - 1 -/- - - - 8 6 715 7
Senftleben, Marco (25) 13 - - -/- 1 - - 4 2 851 -
Schwarz, Silas 13 1 - -/- 1 - - 6 4 611 -
Kern, Leon (20) 12 - - -/- - - - 4 7 722 -
Eba-Eba, Stephane (22) 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Iten, Joshua (22) 10 - - -/- 1 - - 2 - 798 -
Sakai, Masashi (25) 8 - - -/- 1 - - 1 3 621 -
Daya, Khaled Abou (20) 8 - - -/- - - - 6 2 206 -
Raltschitsch, Jonas (25) 7 - - -/- - - - - 1 619 -
Leinhos, Constantin (20) 5 1 - -/- - - - 1 3 305 -
Engelmann, Dennis (22) 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Günes, Serdal 3 - - -/- 1 - - 1 1 136 -
Ademov ic, Denis (34) 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Nj ie, Omar (21) 1 - - -/- - - - - - 90 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -
Schöne, Marc - - - -/- - - - - - - -
Zimmer, Ruben (22) - - - -/- - - - - - - -
Endlich, Karsten (19) - - - -/- - - - - - - -
Xhaferi, Elion (18) - - - -/- - - - - - - -
Fring, Konstantin (27) - - - -/- - - - - - - -
Heizmann, Igor (24) - - - -/- - - - - - - -
Luketic, Igor (31) - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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Marco Senftleben 
20

Ruben Zimmer
30

Nicklas Reichel 
33

Igor Luketic 
1

Jonas Raltschitsch 
5

Omar Njie 
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25 Stephane Eba Eba

24

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Khaled Abou Daya 
17

Igor Heizmann 
19

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      TSV STEINBACH
 

Hintere Reihe (v.l.):
Physiotherapeut Felix Rinke, Shqipon Bektashi, Dino Bisanovic, Nico Herzig, Torge
Bremer, Fatih Candan, Alexander Mißbach, Maurice Müller, Athletiktrainer Philipp
Gonschorek. 
 
Mittlere Reihe (v.l.):
Geschäftsführer Matthias Georg, Zeugwart Björn Franz, Zeugwart Marco Hudel, Sascha
Marquet, Sasa Strujic, Nikola Trkulja, Daniel Reith, TW-Trainer Ralf Westig, Trainer
Matthias Mink, Sportlicher Leiter Jörg Engel. 
Vordere Reihe (v.l.):
Hüsni Tahiri, Tim Müller, Simon Kranitz, Julian Bibleka, Frederic Löhe, Lukas Henkel,
Florian Heister, Dennis Wegner, Timo Kunert.
Es fehlen: 
Co-Trainer Frank Döpper,
Fatjon Celani, Raffael Cvijetkovic,
Tim Welker.
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 SEITENWECHSEL

Heute begrüßen wir den TSV Steinbach
zum letzten Heimspiel des Jahres.
 
Der TSV, im hessischen Haiger im Lahn-
Dill-Kreis beheimatet, wurde zwar schon
1921 gegründet, spielte aber viele
Jahrzehnte im überkreislichen Fußball
keine Rolle. Erst als ein regionales
Unternehmen als Sponsor einstieg, ging
die Erfolgs-geschichte des Vereins los. Die
Steinbacher schafften es, ab der Saison
2008/09  mit sehr großer finanzieller
Unterstützung innerhalb von sieben Jahren
sechs mal aufzusteigen. Höhepunkt dieser
Entwicklung, die in der B-Klasse begann,
 war der Aufstieg in die Regionalliga
West/Südwest im Jahr 2015. In den beiden
darauffolgenden Jahren schafften die
Hessen souverän den Klassenerhalt.
 
Vor Beginn dieser Saison zählten einige
Experten die Mannschaft Trainer Matthias
Mink aufgrund einiger namhafter
Verstärkungen  

 
sogar zum erweiterten Favoritenkreis. Der
TSV konnte mit Fatih Candan von Viktoria
Köln und Tim Müller von den Amateuren von
Mainz 05 gestandene Profispieler zu
Rundenbeginn verpflichten.
 
Angeführt wird das Team von Kapitän Nico
Herzig, der bei Wacker Burghausen,
Alemannia Aachen sowie Arminia Bielefeld
reichlich Zweit- und Erstligaerfahrung
sammelte.
Auch die Sportanlage des TSV hat sich
prächtig entwickelt. Auf einem Dorfsportplatz
wurde ein schmuckes Stadion gebaut: die
Sibre-Sportarena, die 4700 Zuschauer fasst.
Der VIP-Raum zählt zu den schönsten in der
ganzen Liga.
 
                                           Frank Gerhardy

TSV Steinbach kommt mit gestandenen Profis
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NACHGEFRAGT...

... bei Nicklas Reichel               
Alter: 22
Position:  Torwart  
Beruf: Student (Sport und Ethik)
Bisherige Vereine: ​SV Wehen Wiesbaden, FSV Mainz 05,
Wormatia Worms
 
Nicklas, was ist aus deiner Sicht das Besondere an deiner
Mannschaft?
Die Mannschaft ist super! Ich habe noch nie in einem so
homogenen Team gespielt.
Wie beurteilst du den bisherigen Saisonverlauf?
Es hätte einiges besser laufen können.
Was traust du dem Team noch zu?
Den Klassenerhalt!
Was nervt dich an deiner Sportart?
Die Staus bei Auwärtsspielen.
Hast du ein Ritual vor einem Spiel?
Ich gehe immer zuerst mit dem rechten Fuß auf den Platz.
Dein wichtigster Förderer?
Meine Familie.
Hast du noch andere Hobbys außer Fußball?
Snowboarden, Basketball und Reisen.
Wie verarbeitest du Niederlagen und wie kannst du dich wieder motivieren?
Am Tag danach ist die Laune nicht so gut. Da wir so oft spielen, konzentriere ich mich
aber schnell auf das nächste Spiel.
Dein Vorbild?
Oliver Kahn
Dein größter Wunsch?
Die Klasse halten.
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Jetzt Reichelt's aber! Oder: Schott eilt von Sieg zu Sieg!
 
Das Gespräch führte Klaus Bauer
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     DIE LIGA IN ZAHLEN
 21. Spieltag

SSV Ulm 1846 2 : 1 VfB Stutt... II
KSV Hessen 1 : 2 Saarbrücken
Stg. Kickers 4 : 1 FCA Walldorf

Elversberg 0 : 2 SV Waldhof
Mainz 05 II 0 : 4 Worma. Worms
Völklingen 1 : 2 Stadtallend.

Hoffenhei... II 2 : 0 Schott Mainz
SC Freibu... II 4 : 3 TuS Koblenz

Steinbach 2 : 1 Offenbach
Quelle: FuPa.net

SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 20 15 4 1 50 : 15 35 49
2. SV Waldhof Mannheim 20 13 1 6 35 : 18 17 40
3. Kickers Offenbach 20 12 3 5 38 : 26 12 39
4. SC Freiburg II 20 11 4 5 30 : 21 9 37
5. SV Elversberg 20 10 5 5 40 : 22 18 35
6. FSV Mainz 05 II (Ab) 20 10 5 5 33 : 27 6 35
7. TSG 1899 Hoffenheim II 20 9 7 4 33 : 25 8 34
8. TSV Steinbach 20 9 4 7 31 : 24 7 31
9. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 20 8 5 7 32 : 36 -4 29

10. SSV Ulm 1846 Fußball 20 5 9 6 30 : 32 -2 24
11. FC Astoria Walldorf 20 6 5 9 29 : 33 -4 23
12. VfB Stuttgart II 20 6 5 9 35 : 42 -7 23
13. VfR Wormatia Worms 20 7 2 11 25 : 37 -12 23
14. SV Stuttgarter Kickers 20 5 5 10 31 : 44 -13 20
15. FSV Frankfurt (Ab) 19 5 3 11 21 : 40 -19 18
16. Röchling Völklingen (Auf) 20 3 7 10 23 : 37 -14 16
17. TuS Koblenz 20 2 8 10 24 : 32 -8 14
18. TSV Schott Mainz (Auf) 19 3 3 13 18 : 41 -23 12
19. KSV Hessen Kassel * 20 4 7 9 29 : 35 -6 10

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
2. Sa., 05.08.17 14:00Uhr H TSG 1899 Hoffenheim II 1 : 3
3. Fr., 11.08.17 19:30Uhr A TSV Steinbach 5 : 1
4. Sa., 19.08.17 14:00Uhr H SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 1
5. Mi., 23.08.17 19:30Uhr A KSV Hessen Kassel 4 : 1
6. So., 27.08.17 14:00Uhr H SV Elversberg 1 : 2
7. Sa., 02.09.17 14:00Uhr A Röchling Völklingen 0 : 0
8. Sa., 09.09.17 14:00Uhr H SC Freiburg II 0 : 2
9. Sa., 16.09.17 14:00Uhr A SV Stuttgarter Kickers 3 : 3
10. Fr., 22.09.17 19:00Uhr H FSV Mainz 05 II 0 : 1
11. Fr., 29.09.17 19:30Uhr A FSV Frankfurt 1 : 3
12. Mi., 04.10.17 19:00Uhr H VfR Wormatia Worms 0 : 1
13. Sa., 07.10.17 14:00Uhr A FC Astoria Walldorf 3 : 1
14. Fr., 13.10.17 19:00Uhr H TuS Koblenz 3 : 2
15. Sa., 21.10.17 14:00Uhr A TSV Eintracht Stadtallendorf 2 : 1
16. So., 29.10.17 14:00Uhr H SV Waldhof Mannheim 0 : 2
17. Mi., 01.11.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken 4 : 0
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel: SSV Ulm - TSV SCHOTT Mainz, Samstag, 9.12. 2017, 14 Uhr
 
Zum letzten Auswärtsspiel in diesem Jahr reist unsere Mannschaft nach Baden-
Württemberg zum ehemaligen Bundesligisten SSV Ulm. Die Ulmer hatten zu
Saisonbeginn erhebliche Probleme und steckten tief im Tabellenkeller fest. Nach
dem Trainerwechsel von Stephan Baierl zu Tobias Flitsch hat sich die Mannschaft
allerdings stabilisiert und findet sich im unteren Mittelfeld der Tabelle wieder.
Gefährlichster Spieler ist Ex-Profi Tobias Rathgeber.    Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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 TSV ON TOUR
 Närrische Auswärtsfahrt am 11.11.17 nach Offenbach



 
 

 

 Freie Meinungsäußerung ist ein hohes Gut 
 

     RÜCKBLICK
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Noch nie hat ein Spiel des TSV SCHOTT Mainz eine solche Medienresonanz und
Reaktion in der Öffentlichkeit hervorgerufen wie das Spiel unserer Regionalliga-
Mannschaft gegen die U20-Auswahl aus China Mitte November. Wir möchten deshalb an
dieser Stelle zur richtigen Einordung noch einmal die offizielle Stellungnahme des
Vereins vom 20. November 2017 abdrucken. 
 
 
Offizielles Statement zum Spiel gegen die chinesische U20:
 
Liebe Sportfreunde,
im Vorfeld der Partie gegen die chinesische U20-Auswahl hat der TSV SCHOTT Mainz
stets kommuniziert, dass der Verein als guter Gastgeber auftreten möchte und dem Spiel
unpolitisch gegenübersteht.
 
Was die Organisation und Durchführung der Partie angeht, so sind wir diesem
Versprechen eindeutig nachgekommen. Wieder einmal hat sich die Bezirkssportanlage
Mainz-Mombach als würdige Spielstätte für Regionalligapartien bzw. dieses
medienwirksame Freundschaftsspiel herausgestellt. Aus sportlicher Sicht konnte unsere
Elf einen 3:0-Heimsieg verbuchen, der hoffentlich Auftrieb für die kommenden Partien im
Landespokal und in der Regionalliga Südwest gibt. Dabei stellten auch die chinesischen
Spieler ihre zweifelsfrei vorhandene fußballerische Qualität unter Beweis.
 
Bezogen auf die Spielunterbrechung in der Partie gegen die chinesische U20-Auswahl
möchten wir nochmals unsere Sicht zum Ausdruck bringen:
 
Der TSV SCHOTT Mainz schätzt und respektiert das in Deutschland geltende Recht zur
freien Meinungsäußerung. Daher gab es schlichtweg keinen Grund, gegen den
friedlichen Protest der "Initiative für ein freies Tibet" während der Partie vorzugehen. Der
TSV SCHOTT Mainz hat die Mitglieder der Initiative in keinster Weise gezwungen, ihre
Fahnen abzunehmen. Ordner und Betreuer des TSV SCHOTT haben sogar verhindert,
dass chinesische Fans die Fahnen an sich nehmen. Folglich haben wir aus unserer
Sicht selbstverständlich auch einen kompletten Abbruch des Spiels in Kauf genommen.
Diese Positionen haben wir sowohl während der Unterbrechung als auch im Nachgang
deutlich gemacht.
Nach dem Spiel haben wir verschiedene Beiträge von unserer Facebook-Seite gelöscht.
Zu diesem Schritt haben wir uns aus Rücksicht gegenüber unseren vielen
ehrenamtlichen Helfern entschieden. Mit vernünftiger Kritik setzen wir uns gerne
auseinander, plumpe Beleidigungen und der Aufruf zu Gewalt gegenüber Personen, die
den TSV repräsentieren, akzeptieren wir jedoch nicht. Außerdem möchten wir
Einzelpersonen keine Plattform bieten, auf der Sie ihre Meinung zu Sachverhalten
wiedergeben, die nicht in der Zuständigkeit des TSV SCHOTT Mainz liegen.
 
              Mit sportlichen Grüßen
              TSV SCHOTT Mainz
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Fußball zwischen Politik und Blitzlichtgewitter



 
 

 

  

 

       BEZIRKSLIGA
 

U23: Heimsieg gegen Saulheim
 
TSV Schott Mainz II – FSV Saulheim 2:0 (1:0). – In der 36. Minute gingen die Gastgeber
durch Mittelstürmer Khaled Abou Daya per Foulelfmeter in Führung. Zuvor hatte Felix
Hoppe nach einem tollen Solo nur regelwidrig gestoppt werden können. Den zweiten
Treffer für die „Blauen“ markierte vor 50 Zuschauern Andreas Göttsching in der 82. Minute
nach einer Ecke von Karsten Endlich. „Göttsching ist zwei Meter groß und hat zentral vor
dem Kasten seine langen Gräten ausgefahren“, sagte Schott-Co-Trainer Marcel Scheen.
„In der ersten Halbzeit hat Saulheim uns machen lassen und ist erst spät angelaufen.
Wir sind aber nicht hektisch geworden, haben geduldig gespielt und keine Chancen
zugelassen.“ Nach dem Wechsel habe sich der FSV gesteigert. Das Umschaltspiel der
Gäste sei stark gewesen, aber Innenverteidiger Tobias Büngen habe sein bestes Spiel
im Schott-Trikot abgeliefert. „Der Dreier geht über das gesamte Spiel betrachtet in
Ordnung“, so Scheen. „Denn es war eine absolut reife Leistung von uns. Die Jungs
haben taktisch und kämpferisch das abgerufen, was sie auch drauf haben.“ (MIH)

      Quelle: FuPa.net
 
Nächstes Spiel: 2.12.2017, 15 Uhr, bei SpVgg Ingelheim 
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SP G U V Tore Diff. P

1. SV Italclub Mainz 15 11 2 2 37 : 13 24 35
2. TSG Hechtsheim (Ab) 16 11 2 3 47 : 24 23 35
3. SpVgg Ingelheim (Ab) 15 11 1 3 43 : 18 25 34
4. TSG Pfeddersheim II 15 9 3 3 32 : 15 17 30
5. FC Basara Mainz (Auf) 14 9 2 3 41 : 13 28 29
6. SVW Mainz (Ab) 15 8 2 5 42 : 28 14 26
7. TSV Zornheim 16 7 3 6 31 : 30 1 24
8. SV Gimbsheim 15 7 2 6 28 : 33 -5 23
9. VfL Fontana Finthen 16 5 4 7 29 : 35 -6 19

10. TSV Schott Mainz II 16 5 4 7 26 : 37 -11 19
11. SV Klein-Winternheim 15 5 3 7 24 : 24 0 18
12. SG Eintracht Herrnsheim 16 4 3 9 27 : 49 -22 15
13. FSV Saulheim 15 4 2 9 25 : 40 -15 14
14. VfL Gundersheim 15 4 1 10 15 : 36 -21 13
15. SV Guntersblum 15 2 3 10 15 : 35 -20 9
16. TSV Gundheim 15 1 1 13 13 : 45 -32 4

Quelle: FuPa.net



 
 

 

  

 

Schlau in 60 Sekunden
 
Hier informieren wir regelmäßig und aktuell über Wissenswertes rund um den Verein
und die Regionalliga-Mannschaft
 
Neuer TSV-Fanshop
Am 16. November 2017 hat der erste Fanshop des TSV SCHOTT Mainz  unter der
Leitung von Petra Senftleben eröffnet. Shoppen was das "Schottherz" begehrt könnt ihr
zu folgenden Zeiten: dienstags und freitags von 15 bis18 Uhr sowie donnerstags von 15
bis 19 Uhr. Neben den üblichen Fanartikeln gibt es hier alles, was das Sportlerherz
höher schlagen lässt: Hoddies in verschiedenen Farben, Daunenjacken, Handschuhe,
warme Mützen, Fußbälle und natürlich eine fachliche Beratung. Schaut einfach mal rein!
 
​News aus dem Kader
In unserem Regionalliga-Team steht Kapitän Marco Senftleben nach seiner
Zehenverletzung wieder im Kader und saß gegen die TSG Hoffenheim II auch schon auf
der Bank. Dagegen weiter verzichten muss Coach Sascha Meeth auf Konstantin Fring
(mittlerweile erfolgreich an der Schulter operiert), Omar Njie (Meniskusanriss) und
Manuel Schneider (Knieprobleme).
              
Pokal-Viertelfinale: Endstation in Kandel
Endstation Viertelfinale: Das Regionalliga-Team des TSV SCHOTT ist im Fußball-
Verbandspokal ausgeschieden und hat damit das große Ziel, den Finaleinzug, verpasst.
Beim Verbandsligisten VfR Kandel musste sich der TSV durch einen Gegentreffer in der
Nachspielzeit knapp mit 2:3 geschlagen geben.
Turnabteilung kürt Vereinsmeister
Die Turner des TSV SCHOTT sind bei Turnieren und Meisterschaften auf regionaler und
überregionaler Ebene unterwegs. Nicht selten erturnen sich unsere Sportler dabei
Siege und Podestplatzierungen. Auch bei den Vereinsmeisterschaften ging es um
Siege, doch im Vordergrund stand der Spaß. Insgesamt 105 Turner nahmen am
internen Wettkampf teil. In zwei Durchgängen waren vom AK-Programm, über die P-
Stufen bis hin zur LK alles vertreten, was die Abteilung zu bieten hat. Unsere Talente
präsentierten den zahlreichen Zuschauern anspruchsvolle Übungen an
unterschiedlichsten Geräten.

KURZ NOTIERT
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